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Liebe Vereinsmitglieder des Heimatvereins Ströhe/Spreddig e.V., 

leider müssen wir auch in diesem Jahr die Jahreshauptversammlung aufgrund der Coronainfektionslage wieder 

ausfallen lassen. Die aktuellen Coronazahlen würden nur unter bestimmten Bedingungen eine Versammlung 

zulassen. Diese sind jedoch organisatorisch oder technisch nicht allen Mitgliedern möglich, sodass der Vorstand des 

Vereins eine Verschiebung der Jahreshauptversammlung auf einen späteren Zeitpunkt im Jahr beschlossen hat. Wir 

bitten alle Mitglieder um Verständnis und denken, dass die Gesundheit aller Mitglieder höchste Priorität hat und wir 

keinerlei Gesundheitsrisiken eingehen möchten.   

Rechtlich ist eine Regelung im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) getroffen worden und ist gültig für Vereine bis 

31.08.2022: 

„Art.2 § 5 Vereine und Stiftungen  

1) Vorstandsmitglieder eines Vereins oder einer Stiftung bleiben auch nach Ablauf einer Amtszeit bis zu einer Abberufung 

oder bis zur Bestellung eines Nachfolgers im Amt.  

Somit bleiben bis auf Weiteres alle Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern. Auf eigenen Wunsch wird Hr. Heinz Baecker 

jedoch das Amt des Kassierers nicht weiter ausüben. Der Vorstand hat beschlossen, dieses Amt nicht wieder zu 

besetzen, da der Bedarf nicht mehr gegeben ist. Im geschäftsführenden Vorstand sind folgende Personen tätig: 

1. Vorsitzender    Ludger Kalmer 

2. Vorsitzender    Henry Seemann                                                                                          

Schriftführerin    Doris Feldmann 

Kassenwartin     Mareike Kalmer 

Pressewart     Wilfried Samberg 

 

Mit diesem Schreiben möchte ich die Möglichkeit ergreifen, einen kurzen Überblick über das vergangene Jahr zu 

geben. Auch wenn so ziemlich alle Veranstaltungen ausfallen mussten, haben wir dennoch die Zeit genutzt und 

konnten so einige Projekte durchführen und Arbeiten erledigen. Einige dieser Aktivitäten möchte ich im 

Folgenden kurz beschreiben: 

 

• Im gesamten Jahr 2021 haben wir ca. 15 Moorführungen veranstaltet und über 150 Besucher durchs Moor 

geführt. Sieben neu ausgebildete Moorführer aus dem Verein haben diese Führungen durchgeführt und 

konnten den Besuchern die Schönheit der Natur im Moor, aber auch die Problematiken des Torfabbaus 

und den daraus folgenden Umwelteinwirkungen näherbringen.    

 

• Kaffeetafeln, Museumsführungen sowie die Museumssonntage mit Kaffeetrinken waren auch 2021 

gefragt und wurden so einige Male durchgeführt.  

 

• Bereits im März starteten wir ein Projekt mit der Bezeichnung „Altes Handwerk und Tradition – Aktives 

Erleben für Schüler und Jugendliche“.  Dieses Projekt wurde zusammen mit der Sparkasse Rotenburg-

Osterholz durchgeführt und über Spendengelder finanziert. Allen Spendern möchte ich an dieser Stelle 

nochmals recht herzlich danken für ihre Zuwendung. Das Projekt ist nun soweit, dass wir in diesem Jahr 

damit beginnen können, Schülern und Jugendlichen Mitmachprojekte beim Heimathaus anbieten zu 

können. Die Durchführung erfolgt jeweils in Absprache mit den Schulen. Neben handwerklichen 

Aktivitäten können auch Filmvorführungen, medienunterstützte Museumsbesuche oder 

Moorexkursionen veranstaltet werden.  



• Die Moorkate und auch das Museum wurden im Jahr 2020/2021 renoviert. Die im Jahr 2020 begonnenen 

Arbeiten konnten weitergeführt und fertiggestellt werden. Der Abschluss dieser umfassenden 

Renovierung war der neue Fußboden für die Moorkate. Hier wurde ein Eiche-Dielenboden eingebaut.  

 

• Mit Fördergeldern von der   „Deutsche Stiftung  für Engagement und Ehrenamt“ konnte der Heimatverein 

umfangreiche Investitionen in digitalen Medien machen. Neben einem Beamer und einer Leinwand 

wurden u.a. Bildschirme für das Museum zur Visualisierung angeschafft. Weiterhin ist mittlerweile ein 

WLAN-Netz auf fast dem gesamten Gelände der Heimathausanlage verfügbar. 

 

• Im Außenbereich wurden die Pflasterarbeiten für einen behindertengerechten Zugang zum Heimathaus 

abgeschlossen. Die Hauptarbeiten wurden von Mitarbeitern des Bauhofes geleistet. Der Heimatverein hat 

hier unterstützend mitgewirkt. Weiterhin wurden auf dem Außengelände acht Säuleneichen, vier 

Obstbäume, acht Kugelahorn, ein Rotdorn und zehn Meter Buchenhecke gepflanzt. 

  

• Nach langer Planungsphase wurde nun mit dem Bau eines Daches für den Brunnen bei der Moorkate 

begonnen. Der vorhandene Brunnen bekommt ein kreisrundes Reetdach. Dieses wird im ersten Quartal 

2022 fertiggestellt.  

 

• Zum Jahresende 2021 erhielten wir dann einen zehn Meter langen Torfkahn von den Osterholzer 

Torfkahnschiffern. Der Name des Torfkahns lautet „Moorfee“. Die Moorfee war 2021 noch im Einsatz und 

hat im Laufe der Jahre unzählige Touristen über die Hamme gefahren. Der Torfkahn ist noch in einem sehr 

guten Zustand und der letzte seine Art, der noch vollständig aus Eichenholz gebaut wurde. Wir sind sehr 

froh und stolz auf diese Errungenschaft und die Moorfee wird ein sehr repräsentatives Objekt auf dem 

Gelände sein. Aktuell hat sie noch nicht ihren endgültigen Liegeplatz gefunden, denn es sind noch ein paar 

Pflegearbeiten durchzuführen.  

 

• Leider konnten wir 2021 keine größeren Veranstaltungen durchführen und so mussten das Heringsessen, 

die Saisoneröffnung am 1.Mai und leider auch die Handwerkertage ausfallen. Dennoch konnten wir Ende 

August einen schönen Grillabend für unsere Vereinsmitglieder anbieten und der wurde sehr gut 

angenommen. Mit leckerem Essen und Trinken konnten wir einen sehr schönen Abend zusammen 

verbringen und alle waren froh, einmal wieder in geselliger Runde zusammen sein zu dürfen.  

Das waren die wichtigsten Ereignisse aus dem Jahr 2021. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Helfern bedanken, 

die diese und weitere Aktionen, in welcher Art auch immer, unterstützt haben. Vielen Dank! 

Mit diesem Schreiben möchte ich auch kurz auf die finanzielle Situation des Vereins eingehen. Der Verein ist finanziell 

gefestigt und hat trotz großer Ausgaben im Jahr 2021 einen soliden Stand. Die Ausgaben wurden zum größten Teil 

über Fördermittel gedeckt, aber auch durch Spenden. An dieser Stelle muss ich auch erwähnen, dass die 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hambergen hervorragend ist und wir auch dort finanzielle Unterstützung 

bekommen haben.  

Abschließend möchte ich auf den neuen Flyer 2022 des Heimatvereins aufmerksam machen. Der Flyer ist genauso 

aufgebaut wie im Jahr zuvor. Auf der Innenseite findet ihr wie gewohnt überwiegend Informationen zu unseren 

Schwerpunktthemen. Auf der Außenseite sind u.a. die Termine unserer geplanten Veranstaltungen zu finden, sowie 

Kurzinfos und Informationen zu den Vorstandsmitgliedern.  

Der gesamte Vorstand hofft natürlich, euch in diesem Jahr möglichst bald wieder begrüßen zu können. Viel zu lange 

schon mussten wir auf gemeinsame Veranstaltungen verzichten. Dennoch denken wir, dass es irgendwann wieder 

losgehen wird und wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen. Bis dahin wünschen wir euch allen eine gute 

Zeit und bleibt bitte gesund.  

 

Mit besten Grüßen und im Namen des gesamten Vorstands  

Ludger Kalmer, 1. Vorsitzender des Heimatvereins Ströhe/Spreddig e.V. 



 


